
 

 

dem gesamten Vorstand 
dankte Przybilla für ihre 
Arbeit in der Jungen Union 
in den letzten Jahren und 
überreichte in diesem Rah-
men Präsente. 

Die stille und unscheinbare 
Zeit der Salzgitteraner Jun-
gen Union ist eindeutig 
vorbei. Mehr Präsenz und 
Aktivität in der Öffentlich-
keit, aber auch mehr inter-
ne Treffen sind die vorran-
gigen Ziele auf der Agenda 
des neuen Vorstands. Es 

Der Kreisverbandstag wähl-
te einen neuen Kreisvor-
stand und vertreibt somit 
aus den Reihen der Jungen 
Union Salzgitter das laue 
Lüftchen der vergangenen 
Monate.  

Grund dafür ist der Füh-
rungswechsel, der sich am 
15. Februar 2008 auf dem 
Kreisverbandstag der Jun-
gen Union in Salzgitter voll-
zogen hat. Mit Enrico Przy-
billa als neuen Kreisvorsit-
zenden sowie Stefan Kol-
zuniak und Phillip Stolze 
als Stellvertretende Kreis-
vorsitzende hat die JU 
Salzgitter drei viel verspre-
chende und engagierte 
junge Menschen an der 
Spitze des Vorstandes. 
Zum Schriftführer wurde 
Mathias Schreiber gewählt. 
Die Aufgaben des Schatz-
meisters werden in der 
nächsten Periode Mathias 
Poznansky übernommen. 
Dieser starke geschäftsfüh-
rende Vorstand wird er-
gänzt durch ebenso enga-
gierte Beisitzer: Julian Bon-
se, Alexander Heinz, Thor-
ben Hertzsch und Hagen 
Reinefeld sind in den 

nächsten zwei Jahren mit 
für die Geschicke der Jun-
gen Union verantwortlich. 
Enrico Przybilla, Kreisvor-
sitzender: „Wir werden in 
den nächsten Wochen ver-
mehrt Treffen veranstalten, 
um uns als neuer Vorstand 
schnell als ein schlagkräfti-
ges Team aufzustellen. Wir 
wollen uns inhaltlich wieder 
positionieren und unser 
Profil nachhaltig schärfen!“ 

Dem vorigen Kreisvorsit-
zenden Eugen Schmidt und 

sei notwendig den politi-
schen Extremen den Kampf 
anzusagen. Wahlergebnis-
se, die es aufgrund des 
Abschneidens der Links- 
und Rechtsextremen den 
Volksparteien unmöglich 
machen, mit einer stabilen 
bürgerlichen Mehrheit zu 
regieren, seien absolut 
inakzeptabel. 

In seinem Schlusswort 
dankte der Kreisvorsitzen-
de Enrico Przybilla dem 
Deutschlandrat Christian 
Thönelt für die professio-
nelle Leitung der Sitzung in 
seiner Funktion als Ta-
gungspräsident. Przybilla 
machte deutlich, dass die 
Junge Union davon lebt, 
dass sich junge Menschen 
interessieren und engagie-
ren und dankte den anwe-
senden Mitgliedern für ihre 
Mitarbeit. Die Junge Union 
Salzgitter, so der neue Vor-
sitzende, werde unter der 
Leitung des neu gewählten 
Kreisvorstandes in den 
kommenden Jahren würdig 
die Interessen der jungen 
Generation vertreten. (EP) 

Junge Union Salzgitter durch neuen Kreisvorstand wiederbelebt 

Enrico Przybilla führt ab jetzt die Junge Union in Salzgitter an 

verteilten Faltflyer. Der Fly-
er wurde in den vergange-

Auch dieses Jahr verteilten 
die Mitglieder der Jungen 
Union (JU) Kreisverband 
Helmstedt selbstbemalte 
Ostereier an die Bürgerin-
nen und Bürger im Land-
kreis. „Wir haben uns in 
diesem Jahr zu Beginn in 
Lehre, Velpke und Schönin-
gen aufgeteilt um dort die 
Passanten zu beschenken. 
Anschließend trafen wir uns 
in Königslutter und danach 
wurde solang in Helmstedt 
verteilt, bis alle Eier an den 
Mann gebracht waren. Was 
auch wie in jedem Jahr 
nach kurzer Zeit der Fall 
war.“ beschreibt der Kreis-

vorsitzende Gerrit v. Li-
pinski „Wir haben uns über-
wiegend in Fußgängerzo-
nen und vor Einkaufszent-
ren aufgehalten um unsere 
Ostergrüße zu verteilen.“. 
Dabei kamen auch viele 
Gespräche mit den Fuß-
gängern zustande, in de-
nen sich neben Politik auch 
über die Qualität der Eier 
unterhalten wurde, von der 
sich einige Bürger an Ort 
und Stelle überzeugten. 
Des Weiteren zeigten sich 
die Bürgerinnen und Bürger 
sehr erfreut über das Enga-
gement der Jugendlichen 
und den diesjährigen mit-

nen 3 Wochen zusammen-
gestellt und erarbeitet.         

Ostereieraktion im Kreis Helmstedt - Junge Union verteilt Ostereier 

Fast schon eine Tradition in der Jungen Union Helmstedt: Die beliebten Helmstedter Ostereier 
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Stellv. Kreisvorsitzender Phillip Stolze, Deutschlandrat 
Christian Thönelt, Beisitzer Hagen Reinefeld, Beisitzer 
Thorben Hertzsch, Beisitzer Julian Bonse, Kreisvorsitzen-
der Enrico Przybilla, Beisitzer Alexander Heinz, Kreis-
schriftführer Mathias Schreiber, Kreisschatzmeister Mathi-
as Poznansky, stellv. Kreisvorsitzender Stefan Kolzuniak. 

Die Junge Union Helmstedt mit ihrem Kreisvorsitzenden 
Gerrit von Lipinski beim Verteilen der Ostereier 



 

 

Gegen den Wind: JU Soest zur Wahlkampfunterstützung im Kreis Helmstedt 

Die Junge Union aus Soest stand seinem Partnerverband Helmstedt in der „heißen Phase“ zur Seite 

Helmstedt, wo sie mit dem 
Kandidaten und den dorti-
gen Verbänden Werbung 
für die CDU und die Politik 
von Ministerpräsident Wulff 
machten. Da es vieler Orts 
sehr stürmisch war und da 
es natürlich „symbolisch 
gesehen“ gegen die SPD 
ging, bot sich die Über-
schrift „Gegen den Wind“ 
sehr an. 

Andreas: „Wir konnten un-
sere „neuentwickelte“ Idee, 
das Ampeltwist durchführen 
und haben so viel Aufmerk-

Gegen den Wind: JU Soest 
bei uns zur Wahlkampfun-
terstüzung 

Zu der diesjährigen Wahl in 
Niedersachsen schickte die 
Junge Union im Kreis Soest 
eine Delegation von 6 
Mann zu ihrem Partnerver-
band in Helmstedt, um dort 
in der heißesten Wahl-
kampfphase kräftig mitzu-
helfen. 

Die traditionelle gegenseiti-
ge Unterstützung der Ver-
bände unter der Führung 
des JU Landesvorsitzenden 
des Landesverbandes 
Braunschweig, Andreas 
Weber, und dem Bezirks-
vorsitzenden der JU Süd-
westfalen, Ulrich Beul, fand 
bereits zum dritten Mal 
unter den eng befreundeten 
Verbänden statt. 

Am Freitagabend läuteten 
die Helmstedter mit ihren 
Gästen bei einer Kneipen-
tour das Wahlwochenende 
ein. „Wir hatten einen sehr 
schönen Abend und könn-
ten uns ausführlich beim 
Bier und Dart spielen ken-
nenlernen.“ So der neue 
Kreisvorsitzende der JU 

Helmstedt Gerrit v. Lipinski 

Die JUlerinnen und JUler 
aus dem Kreis Soest traten 
im Rahmen der „72-
Stunden-Aktion“ engagiert 
für den CDU Landtagsab-
geordneten Wittich Scho-
bert ein, der bis vor Kurzem 
selbst noch in der JU aktiv 
war. 

Gemeinsam trotzen sie 
dem niedersächsischen 
Winterwetter mit Orkanbö-
en und zogen durch mehre-
re Orte, wie Schöningen, 
Königslutter, Lehre und 

samkeit auch an der Straße 
bekommen.“ „Nebenbei war 
es für alle Beteiligten sehr 
lustig“ ergänzte Gerrit. Ne-
ben den Aktionen am Wahl-
kampfstand und vielen Ge-
sprächen mit den Bürgerin-
nen und Bürgern rückten 
auch einige aktuelle politi-
sche Themen in den Vor-
dergrund, zum Beispiel der 
Klimaschutz. In Braun-
schweig diskutierten die 
JUler mit dem dortigen 
Landtagskandidaten und 
schauten sich gemeinsam 
den Film “Eine unbequeme 
Wahrheit“ von Nobelpreis-
träger Al Gore an.  

Am Wahlsonntag zurück in 
Helmstedt gab es auf der 
CDU-Wahlparty Grund zum 
Jubeln,  denn CDU-
Kandidat Wittich Schobert 
konnte erneut seinen Wahl-
kreis direkt gewinnen. Der 
Wahlsieger ließ sich nicht 
lumpen: er versprach zum 
nächsten Wahlkampf in 
NRW in den Kreis Soest zu 
kommen um die CDU hier 
im Wahlkampf zu unterstüt-
zen. Die Soester freuen 
sich auf seinen Besuch! 
(GvL) 
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Uli Beul, Kreisvorsitzender der JU Soest im aktiven Stra-
ßenwahlkampf. 

verteilten sie auch die be-
schriebenen 2000 Flyer. 
„Wir möchten mit der Aktion 
- auch ohne einer bevorste-
henden Wahl - unsere tra-
ditionellen Ostergeschenke 
verteilen und uns bei unse-
re Mitbürger für den Wahl-
ausgang bedanken. Außer-
dem möchten wir darauf 
aufmerksam machen, dass 
die vergangene Landtags-
wahl für uns sehr erfolg-
reich war, dass die alte 
Regierung gute Arbeit ab-

Der Flyer wurde in den 
vergangenen 3 Wochen 
zusammengestellt und er-
arbeitet. 

Es war eine Auswahl aus 
bereits erfolgreich umge-
setzten Aufgaben der 
schwarz-gelben nieder-
sächsischen Regierung und 
eine Aufstellung der noch 
bevorstehenden Arbeit. 
Dazu haben die Mitglieder 
der Jungen Union ihren 
Ostergruß an die Bürger 
geschrieben und einen Teil 

für  Neumitglieder entwor-
fen. 

„Es erstaunt uns immer 
wieder, wie beliebt unsere 
Eier sind." stellt Kreisvor-
standsmitglied Richard 
Scharper fest. Er hatte zu-
sammen mit Florian 
Dörnbrack und Andreas 
Weber die Flyer entworfen 
und in Druck gegeben. Die 
JUler haben in diesem Jahr 
rund 1200 Eier in den Ta-
gen zuvor gekauft und be-
malt. Neben den Ostereiern 

geliefert hat und dadurch 
wiedergewählt wurde. Sie 
soll die bevorstehenden 
Aufgaben mit dem erteilten 
Regierungsauftrag weiter-
hin für alle Niedersachsen 
zufrieden stellend absolvie-
ren können.“ stellte von 
Lipinski abschließend fest. 
(GvL) 



 

 

Einsatz für unseren Kreis-
verband“ zeichnete der 
Landesvorsitzende der 
Jungen Union Braun-
schweig, Andreas Weber, 
auf der Versammlung Kai 
Berger mit der Ehrennadel 
der Jungen Union aus. 
Ebenfalls anwesend bei 
der Versammlung war Wit-
tich Schobert MdL, der 
den JUlern als JU-
Ehrenmitglied immer mit 
voller Unterstützung zur 
Seite steht. (GvL) 

Kai Berger bedankte sich 
bei seinen Weggenossen 
für den Rückhalt in den 
vergangenen Jahren und 
bat die Mitglieder, seinen 
Nachfolger tatkräftig zu 
unterstützen. Gerrit von 
Lipinski dazu: „Wir wer-

den an die gemeinsame 
Arbeit der letzten Jahre 
anknüpfen und neue Im-
pulse für Helmstedts Ju-
gend setzen“. Konkret 
plant er: „Wir werden na-
türlich an den traditionel-
len Aktionen wie z.B. Os-
tereier-Verteilen, das 
Beachvolleyball-Turnier 
oder auch die Muttertags-
Aktion anknüpfen und 
diese wiederholen. Au-
ßerdem wollen wir einen 
Skaterlauf, Bewerbungs-
training oder auch Aktio-
nen mit anderen Kreis-
verbänden veranstalten.“ 
Seine Stellvertreterin er-
gänzt zudem: „.Wir sind 
natürlich auch immer 
sehr bemüht neue Mit-
glieder für unsere Arbeit 
und unseren Spaß zu 
begeistern.“  
Für seinen „tatkräftigen 

Die Mitglieder der Jun-
gen Union, Kreisverband 
Helmstedt wählten am 
vergangenen Sonntag 
den 23-jährigen Gerrit 
von Lipinski auf der jähr-
lichen Kreismitgliederver-
sammlung einstimmig zu 
ihrem neuen Vorsitzen-
den des rund 180 Mit-
glieder starken Kreisver-
band. Der Süpplinger, 
der bisher den Stadtver-
band Helmstedt geführt 
hat und außerdem im 
Landesverband Braun-
schweig als Landesge-
schäftsführer tätig ist, 
übernimmt damit das 
Amt von Kai Berger, der 
den Kreisverband die 
vergangenen vier Jahre 
geführt hat und nicht 
mehr kandidierte. 
„Ich werde mich in die-
sem Jahr primär um 
mein Studium kümmern.“ 
so Berger. Als Stellver-
treter wurden Christoph 
Glock aus Lehre und 

Carina Mölle aus Schö-
ningen gewählt, Florian 
Dörnbrack aus Königslut-
ter wurde als Schatz-

meister bestätigt. Als 
Geschäftsführerin wähl-
ten die Jungpolitiker 
Sandy-Jil Remus aus 
Lehre sowie Kai Berger 
aus Königslutter als 
Pressesprecher. 
Als Beisitzer komplettie-

ren Anne Bauermeister 
(Velpke), Richard Scha-
per (Lehre), Tanja Braun 
(Schöningen), Julian 

Schmidt (Königslutter) 
und Johannes Deharde 
(Lehre) den jungen Vor-
stand. 

Führungswechsel in Helmstedt - Junge Union wählt neuen JU-Kreisvorstand 

Gerrit von Lipinski neuer Kreisvorsitzender - Kai Berger mit Ehrennadel verabschiedet 
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Ein neues Team GEMEINSAM für Helmstedt. 

Gerrit von Lipinski und Kai Berger bei der offiziellen Amts-
übergabe. 

Kai Berger erhält verdient 
vom Landesvorsitzenden 
Andreas Weber die Ehrenna-
del für sein langjähriges, 
ehrenamtliches Engagement. 



 

 

Verbände eine besondere 
Freundschaft miteinander 
und besuchen sich, wenn 
möglich, mindestens einmal 
im Jahr. So besuchte der 
Landesverband Braun-
schweig am 23.08.2007 
dieses Jahr erneut den JU-
Ball des Kreiverbandes 
Vechta auf dem Hof Segge-
wisch. (CP) 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Es ist eine langjährige Tra-
dition zwischen zwei Ver-
bänden, die eine gemeinsa-
me Geschichte haben. Der 
Landesverband Braun-
schweig und der Landes-
verband Oldenburg sind die 
einzigen Landesverbände, 
deren Gebiet heute kein 
eigenes Bundesland dar-
stellt. Nicht zuletzt deswe-
gen pflegen die beiden 

Arme greifen zu können, 
die es sich zur Aufgabe 
gemacht hat, Kinder oder 
Mütter mit Kindern in Not 
zu helfen. Auf diese Weise 
möchten wir als politische 
Jugendorganisation dazu 
beitragen, in Peine eine 
Anlauf- und Betreuungs-
stelle für die Betroffenen 
aufzubauen. 

Dafür bieten wir mit Unter-
stützung der Signal Iduna 
und der Firma Sportfreak 
für Groß und Klein zahlrei-
che Aktivitäten an, zudem 
verlosen wir bei einer Tom-
bola wirklich tolle Preise 
und auch für das leibliche 
Wohl sorgt die Junge Union 
mit zahlreichen Getränke- 
und Speiseständen. 

Wir befinden und im Jahr 
2008 nach Christus. 

Ganz Niedersachsen hat 
Schwarz gewählt… 

Ganz Niedersachsen? 
Nein! Eine von unbeugsa-
men Sozialdemokraten 
bevölkerte Stadt hört nicht 
auf, der erfolgreichen Lan-
despolitik der CDU Wider-
stand zu leisten. 

Nun bei Asterix klingen 
diese Zeilen lustiger, aber 
leider ist die politische Lage 
in unserem schönen Land-
kreis Peine nicht unbedingt 
zum Lachen. 

Trotz großem Einsatz der 
Jungen Union im Landtags-
wahlkampf  stellt der Wahl-

kreis Peine seit dem 
27.01.2008 keinen CDU 
Abgeordneten für den nie-
dersächsischen Landtag 
mehr. 

Dies ist aber noch lange 
kein Grund, die politischen 
Aktivitäten des Kreisver-
bandes der Jungen Union 
Peine einzustellen. 

Ganz im Gegenteil, wir 
planen schon die nächste 
große Aktion! 

Am 08.06.2008 veranstal-
ten wir im Stadtpark Peine 
ab 11.00 Uhr ein großes 
Stadtfest. 

Mit dem Erlös dieser Ver-
anstaltung hoffen wir der 
Stiftung Balthasar unter die 

Als Redner werden unter 
anderem die Bundestags-
abgeordnete des Landkrei-
ses Peine Frau Dr. Eva 
Möllring MdB, die Vorsit-
zende der Stiftung Baltha-
sar Manuela Jaser und 
unser erster Vorsitzender 
des Kreisverbandes der 
Jungen Union Peine René 
Marvin Wöhler erwartet. 

Damit diese Aktion ein vol-
ler Erfolg wird, sowohl für 
die Junge Union als auch 
für die Stiftung Balthasar, 
brauchen wir eure Mithilfe. 

Wir möchten euch deshalb 
ganz herzlich zu unserem 
Stadtfest am 08.06.2008 in 
Peine einladen und hoffen 
auf euer zahlreiches Kom-
men! (AMK) 

Neues aus der Jungen Union im Kreisverband Peine 

Trotz ohne Abgeordneten im Landtag wird kräftig nach oben 
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Thorge Karnick beim Straßenwahlkampf in der Peiner Fuß-
gängerzone. 

Ein neues Wahlkampfteam GEMEINSAM mit Ministerpräsi-
dent Christian Wulff. 

JU-Ball in Vechta 

Der Tisch der Braun-
schweiger Delegation feiert 
ausgelassen bis in die frü-
hen Morgenstunden. 

JU-Landesvorsitzender 
Andreas Weber mit Chris-
toph Ponto und Michael 
Schubert. 



 

 

Steigende Mitgliederzah-
len 
Die Junge Union Braun-
schweig konnte im vergan-
genen Jahr ihren Mitglie-
derzuwachs weiter fortset-
zen und somit nicht nur den 
negativen Saldo der alters-
bedingten Austritte ausglei-
chen, sondern die Mitglie-
derzahlen auf nun 228 Mit-
glieder steigern. Auf dem 
Landesverbandstag der 
Jungen Union wurde der 
Kre isverband Braun-
schweig mit der Auszeich-

nung “Beste Mitgliederwer-
bung geehrt. Der Kreisvor-
sitzende der JU Braun-
schweig, Claas Merfort, 
nahm vom JULandesvorsit-
zenden Andreas Weber 
und vom niedersächsi-

s c h e n  C D U -
Generalsekretär Ulf Thiele 
die Wanderauszeichnung 
entgegen. 

 
Gründung weiterer Orts-
verbände 
Mit der Gründung des Orts-
verbandes “Östliches Ring-
gebiet” und der Teilung des 
ehemaligen Ortsverbandes 
“Weststadt” in “westliches 
Ringgebiet” und Weststadt” 
ist die JU Braunschweig in 
so viele Ortsverbände un-

tergliedert wie noch nie. Im 
Ortsverband “Östliches 
Ringgebiet” ist Alexander 
Schneider Vorsitzender, im 
Ortsverband “Weststadt” 
Jens Mücke und im Orts-
verband “Westliches Ring-
gebiet” Daniel Burow. Die 

Insgesamt sieben Ortsver-
bände bieten motivierten 
Mitgliedern früh die Mög-
lichkeit sich an der politi-
schen Jugendarbeit in 
Braunschweig zu beteiligen 
und für Mitglieder vor Ort 
zur Verfügung zu stehen. 

Auch stellt sich durch die 
vielen Ortsverbände größe-
re Kontinuität in der Vor-
standsarbeit, verstärkte Nä-
h e  z u  d e n  C D U -
Ortsverbänden und den 
Wählerhochburgen in der 
Stadt sowie auch eine ver-
besserte Mitgliederwerbung 
ein. 

 
Mehr Demokratie wagen! 
Auf der zweiten Mitglieder-
versammlung im letzten 
Jahr beschloss die JU 
Braunschweig ein Thesen-
papier mit dem Titel Mehr 
Demokratie wagen!”. Im 
Thesenpapier waren unter 
anderen die Forderungen 
nach einer Nominierung 
d e s  C D U -
Spitzenkandidaten. zur 
Wahl des europäischen 
Parlaments durch den Lan-
desverbandstag - und nicht 
wie bisher bloß durch den 

Landesvorstand - enthal-
ten. Das neue Verfahren 
wird nun erstmalig im 
Braunschweiger Land an-
gewandt. Ein weiterer Vor-
schlag, die Nominierung 
d e s  C D U / C S U -
Kanzlerkandidaten durch 
alle Unionsmitglieder über 
eine Urwahl zu bestimmen, 
wurde auch von der Braun-
schweiger Zeitung aufge-
g r i f f e n . 

Gemeinsam 
Mit eigenen Werbemitteln 
ging die JU Braunschweig 
auf die Straßen, um für die 
Wiederwahl unseres Minis-
terpräsidenten Christian 
Wulff und den Direktsieg 
der drei Mandate für Heide-
marie Mundlos, Hennig 
Brandes und Carsten Hött-
cher zu kämpfen. Auch bei 
Jungwählern war die Stim-
mung für unsere Politik gut. 
Als gut besuchten Wahl-
kampfabschluss wurde der 
kritische Kinofilm zum Um-
gang mit unserer Umwelt 
“Eine unbequeme Wahr-
heit” gezeigt und mit einem 
Referat von Hennig Bran-
des als Umweltpolitiker ab-
gerundet. 

Neues aus der JU Braunschweig 
Viele Aktionen und eine Ehrung auf dem Niedersachsentag 
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Der Ortsverband Östliches Ringgebiet um seinen Vorsit-
zenden Alexander Schneider (3. v. r.) 

Ulf Thiele, Generalsekretär der CDU in Niedersachsen mit 
dem Braunschweiger Kreisvorsitzenden Claas Merfort und 
dem Landesvorsitzenden Andreas Weber. 



 

 

ne Tatkraft und sein Ein-
satz möchte er auch auf die 
CDU ausweiten. Für uns ist 
es wichtig, auch in unserer 
Mutterpartei einen festen 
Stand zu haben und gut mit 
ihr verzahnt zu sein. Wir 
möchten als Bindeglied 
zwischen Jung und Alt die 
Arbeit des CDU Kreisvor-
standes bereichern. (CM) 

“Das Leben der Anderen” 
Die Kinovorstellung das 
“Leben der Anderen” im 
City-Kino Braunschweig 
war mit über 120 Besu-
chern eine gelungene Ver-
anstaltung auf der auch, 
passend zum Kinofilm, ein 
kurzes Referat des ehema-
ligen Sprechers der Zentra-
len Erfassungsstelle Salz-
gitter, Herrn Dr. Grase-
mann, zum Thema “DDR 
Unrecht durch die Stasi” 
vorgetragen wurde. 

 
Ehrung auf dem JU-
Niedersachsentag 
Für unsere gelungene In-
t e r n e t s e i t e 
www.jubraunschweig.de 
wurde der Kreisverband 
Braunschweig auf dem 
diesjährigen Niedersach-

sentag 2008 geehrt. Der 
Kreisverband erlangte den 
dritten Platz in der Katego-
rie “Beste Internetseite”. 
Kriterien der Vergabe wa-
ren unter anderen Aktuali-
tät, Beständigkeit, Informa-
tionsgehalt und Erschei-
nungsbild. 

 
JU-Kandidatur zum CDU-
Kreisvorstand 
Auf dem heutigen Parteitag 
stellt sich unser Junge-
Unions-Kandidat Carl-
Willem Rettig als Beisitzer 
zum CDU Kreisvorstand 
zur Wahl. Wir möchten Sie 
um eine Ihrer Beisitzer-
Stimmen für die Junge Uni-
on bitten. Der 23-jährige 
Carl-Willem Rettig ist Grün-
der des Ortsverbandes 
Nordwest und seit drei Jah-
ren dort Vorsitzender. Sei-

fen. Der Staat hat einen 
Mindestverkaufspreis für 

diese Geräte festgelegt, der 
natürlich über dem des 
günstigsten Modells liegt. 
Der 4-GB MP3-Player darf 
nicht mehr für seinen alten 

In den letzen Wochen wur-
den die Medien stark durch 
d i e  T h e m e n 
„Gehaltsobergrenze für 
Manager“ und vor allen 
„Mindestlohn“ für jeder-
mann beherrscht. Den Pro-
tagonisten dieser Themen 
geht es um die Gerechtig-
keit, so jedenfalls der An-
schein. Sie sehen den 
Markt versagen und fordern 
staatliche Lösungen die 
beim Mindestlohn bereits in 
konkrete Vorstellungen 
gegossen wurden. Die SPD 
forderte in den letzten 
Landtagswahlkämpfen ei-
nen Mindestlohn von min-
destens 7,50 € flächende-
ckend für jede Branche. Für 
„Die Linke“ war klar, dass 
ihre Forderung nach einem 
Mindestlohn über dem der 
SPD liegen muss und somit 
die Forderung von mindes-
tens 8,- € im Raum stand. 

Eine wissenschaftlich ernst-
zunehmende Grundlage 

zur Ermittlung der Höhe 
beider Forderungen gibt es 
nicht. 

Doch wie wirkt sich nun ein 
Mindestlohn in Deutschland 
aus? 

Erst einmal sollten wir uns 
verdeutlichen wie Preise für 
Arbeitsleistungen entste-
hen: Jeder Mensch ist in 
der Lage auf dem Arbeits-
markt, gemessen an sei-
nem Ausbildungsstand und 
seiner persönlichen Eig-
nung, eine bestimmte Höhe 
an Lohn vom Arbeitgeber 
zu erzielen. Genau wie für 
einen MP3-Player mit 4 
Gigabyte weniger bezahlt 
und verlangt wird, als für 
einen entsprechenden MP3
-Player mit 8 GB. Deutlich 
werden die Folgen eines 
Mindestlohns, wenn wir das 
Beispiel mit einem MP3-
Player weiter betrachten. 
Wir möchten als Privatper-
son einen MP3-Player kau-

Preis von bspw. 100,- € 
angeboten werden sondern 
muss nun für 120,- € ver-
kauft werden. 120,- € ist 
aber auch der Preis des 
leistungsstärkeren 8 GB 
MP3-Players. Ohne lange 
nachzudenken, ist die Kauf-
entscheidung für jeden klar: 
Der 4 GB-Player ist voll-
kommen uninteressant und 
würde sich als Ladenhüter 
in den Geschäften festset-
zen. Niemand wäre bereit 
für weniger Leistung den 
gleich Preis zu zahlen, 
wenn er auch mehr Leis-
tung für den gleichen Preis 
bekommen kann. Die Leis-
tung, die erbracht wird, 
muss sich nicht nur bei 
unseren privaten Kaufent-
scheidungen lohnen und im 
entsprechendem Verhältnis 
zum Preis stehen, sondern 
auch für den Arbeitgeber, 
der genau wie der Private 
a u f  e i n  P r e i s - /
Leistungsverhältnis achtet.  

Mindestlohn = Berufsverbot? 

Der Braunschweiger Kreisvorsitzende Claas Merfort meldet sich zu Wort 

   Mindestlohn = Berufsverbot? 21 

Claas Merfort (23), Kreis-
vorsitzender der Jungen 
Union Braunschweig. 

Carl-Willem Rettig (23). 
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